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A
SENECTUTE

ie Zeitlupe feiert - und mit ihr Pro Senectute.
Oder ist es umgekehrt? Denn ohne Pro Senectute

gäbe es die Zeitlupe nicht! Seit 80 Jahren gibt
die «Stiftung für das Alter» Publikationen heraus, seit
30 Jahren erscheint die Zeitlupe, die inzwischen zur
beliebten Publikumszeitschrift avancierte. Obs vor 80

oder vor 30 Jahren begann, ist nicht so wichtig, denn das
Ziel blieb stets dasselbe: interessante und gewissen-
hafte Informationen für Menschen in der zweiten
Lebenshälfte zu liefern. Die Zeitlupe ist diesem Auftrag
über all die Jahre treu geblieben und wird es auch

weiter so halten. Eine Zeitschrift mit Tiefgang, aber auch ein

Magazin mit Abwechslung und Unterhaltung soll sie bleiben. So

feiern wir nicht ein grosses Fest, sondern leisten unsere Arbeit
weiter wie bisher, damit Sie - liebe Leserinnen und Leser - auch

weiterhin /Are Zeitlupe bekommen.
Sie können übrigens aktiv mithelfen, dass die Zeitlupe

Ihren Interessen noch mehr entgegenkommt: In der Mitte
dieser Ausgabe finden Sie einen vierseitigen Fragebogen. Wenn
Sie diesen ausfüllen, helfen Sie uns, das Heft für die Zukunft
noch mehr nach Ihren Bedürfnissen und Interessen zu gestalten.
Je besser wir Ihre Anliegen und Wünsche kennen, umso mehr
können wir darauf eingehen. Ihre Mühe,
den Fragebogen auszufüllen, soll nicht
vergebens sein: Wir verlosen unter den

Einsenderinnen und Einsendern Uhren,

CD-Sammlungen mit grossen Meister-
werken der klassischen Musik und SBB-

Reisegutscheine.
Auch im Jubiläums-Heft halten wir

spannende und berührende Beiträge für
Sie bereit: Im Interview zum Beispiel
begegnen Sie Beatrice Tschanz. Sie, die

beim Swissair-Absturz in Halifax für Aufsehen gesorgt hat, er-

zählte unserer Redaktorin Annegret Honegger viel Persönliches

und ganz Privates, von Glück und persönlichen Tiefschlägen.
Auch im Gespräch mit der Zeitlupe zeigt sich, dass diese Frau

eine besonders offene Kommunikation pflegt (Seiten 12 bis 15).

Weniger offen wird über ein anderes Thema diskutiert - wir
thematisieren das Tabu trotzdem: «Gewalt im Alter» ist eine
unheimliche und vielfältige Erscheinung. Zu oft wird darüber

geschwiegen, zu oft wird Gewalt erlitten und erduldet. Dr. med.

Katharina Grimm und Redaktorin Usch Vollenwyder zeigen
die vielen Facetten von Gewalt auf - direkte Schläge, versteckte
Schikanen gegenüber abhängigen und oft wehrlosen Menschen.
Lesen Sie dazu den Artikel ab Seite 6.

Nun aber genug erzählt. Schliesslich brauchen Sie die Zeit
für unseren Fragebogen in der Heftmitte! Schon jetzt ganz
herzlichen Dank fürs Mitmachen. In der Mai-Zeitlupe informie-
ren wir Sie über die Ergebnisse unserer Leserbefragung.

Beatrice Tschanz im Gespräch mit

Zeitlupe-Redaktorin Annegret Honegge
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